
Ins den Staate. 
· Der sthsere Regen am Montag 

spielte den Sittßensair - Dekorationen 
t- Irrnrent M trit. 

· Nach dem net-en Censns hat Dara- 
ha nur nach 102,000 Einwohner, gegen 
Ober name in 1890. 

« Zu Plattsnianth starb am 6. d. 
I. der seit 1857 dort ansäisise Darry 
U. Vorstand isn Ilter aon 74 Jahren. 

O Der neue Eensus giebt Lincaln nur 

achb Eisschner gegen MJM in 
1890. Dies ist ein Abfall von ist«-Ists 
oder 27·17 Prozent. 

« Diese Woche ist die Straßensair ia 

Irr-nat ins Gange nnd soll dieselde die 
desie sein, die je an irgend einem Platze 
itn Staate abgehalten wurde. 

« Der heran-geber nnd Redakteur 
dar »san« Creek Enterprises zn Pattle 
crat- starh an- Jreitag an der Brighn 
’ssen Krankheit. Er hinter-läßt Frau 
nnd fünf kleine Kinder. 

« Zu Daniphan fiard ans Sonntag 
nach stagiger Krankheit die Frau Dr. 
such in Alter un 58 Jahres-. Das 
Begräbnis sand Dienstag Nachmittag 
statt ans dein Daniphan Friedhof- 

« Der Jan-er Ilsert Meere, etwa 

OMeilenssdlith pen Staaten wohn- 
hast, surde as Freitag deirn Reinigu- : 
eines Brunnens von Gai überwaltigt i» 

nnd stark Er Iar 30 Jahre alt nnd 

verheirathen 
« Za Tecmnseh, nia A. E- Kramer 

Init bein- Ban der neuen Stahlbrücke der 
B. C M. Bahn thätig war, bekam die- 
ser Tage seine rechte Hand zwischen zwei 
in Besegnng befindliche Metallsiücke und 
Inrde dieselbe arg zerquetschr. 

. Bei-n Futtern einer Dreschtnaschine 
aus einer Faun bei Tecmnseh bekam 
Henry Ilders seine Band so in das 

Okndskneisdternefserz da«ß·die«slrterie sei- « 

III blaccll Iklllcs Illcqsylllllcll Entsc. I 

Er erlitt großen Blutverlust, ahe man 

den Vlntsinß zum Stillstand brachte. 
« Zu Chappell ereignete sieh am Frei- 

tag ein fehreckliihes Unglück, indem An- 
geline Lincoln, eine Tochter der Frau 
Ungasta Esset, verbrannte. Sie stieß 
eine brennende Lampe Its-, ihre Kleider 
fingen Jener and verbrannte das Mäd- 
chen sa Elias-, daß es nach Ienigen 
Stauden starb. 

. Generaladjntant Barth hat For- 
derungen ini Betrage san 84,664 als 
Ausgaben des Lagers der «Natianal 
Olardk in Dasiiags bestätigt Dies 
ist jedoch nur die Hälfte nnd für die an- 
dere halfte erhalten die Leute Zettel, die 
der nächsten Legislatur zur Bewilligung 
Interbreitet werden fallen. 

« Ja hasiings beabsichtigt W· »h. 
Fergnsan eine große nene Mühle in 
bauen, mit 200 Bartels täglicher Cada- 
zitat. Die hastingi Will Ca. hat eine 
Mshle dort mit 160 Barrels täglicher 
Eapazität nnd dieselbe lief während der 
leiten drei Jahre Tag nnd Nacht. W- 
h. Jergnfan hat nahezu 50 Elevators 
in Nebraska in Betrieb, doch ist dies 
feine erfte Mühle. 

· Gan-erneut Paynter instrnirte »En- 
de lehtet Woche Generalansalt Smyth, 
Saperintendent B. I. Lang paar Justi- 
tnt für Schwachsinnige in Beatrice vo- 

ieineae Zeiten zu entfernen. Derselbe 
sill gntsillig nicht weichen, trahdein er, 
saehdene Unregelmäßigkeiten in feinem 
Iaet zu Tage geh-aimen, feine stetig-ta- 
tian einreiehen mußte. Jetzt fall er auf 
alle Falte ans dein Amt heraus. 

« Zu Trento-i in hiteheock Caunty 
hat Frau Saat Fleniing das Connty 
verklagt für 8200 Schadenerfah siegen 
eines Irntbrnchh den fie davontrng in- 
deni sie aus ihrem Baggy geschleudert 
Inrde als fie san Trento-e nach Carvell 
fast-, zsifehen welchen Blasen sie die 
Iasibefdrdmmg besorgt. Sie giebt an, 
das der Weg in schlechtem Zustand Iar. 
Die casisiare wesen ihr Wo erlauben- 

JEtsa 40 Meilen nötle san 

Lan-Im Lassen Ende letter Woche Gea. Zins-ern and Its Thema-h leh- 
terer Inditor der Sile-est Teiephan co· 
In searaeih taki Lebe-. Sie Daten 
in eisen- Tap Vtggy nnd wallten den 
durch Regengüer angefihasellten sfh 
creek lrea Das Ufer Iae ganz 
anW bei der Durchfahtt und 

M s III gerade deranter. Die 
— arm-ten and fand man den ci-· 
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Ita, use-III- utser den Pferden, in das 
« 

Geschen- ken-MAY sähkend Zimmekek’5 
Leiche eine kurze Strecke unterhalb ge- 
funden kurbe- 

«0 Im Baseiall-Pakl. zu Lincoln, 
Rest-, usie Pol-s Irre-use co. 
set-technische Vorstellungen gab, brach 
us Des-ersie- eis 75 Fuß langer Theil 
bei ithnters zusammen, und eine 
s Reihe von Leuten stürzte in die TM Verschiedene un ihnen wurden 
Ihn- IeklestsiIPCH keine Todesfälle 

Ie- , silt Ilg ein sahns Mater den Werkes-en besin- 
deusichsie ilsesdem Cleta Noble, 

Anteils-Fa — fsteks stetslekmS T. 
Ziel-, ils, u e u gequetichtz 

»I. WI, Ruder-its Platz Fuß 

Ga, IIMZ Inn Lesii, 
Läge-Ucc- nirochess J« E. Lat- 
mhs Gesetze-te III-su!.k.c::. BLI- 
Wes Ind, 
nahm« J-» smäea as- Eseci sek- 
W. 

DAM. Eritis-eh Und-ersu- 

« Der frhsere Regen atn Menta 
var ziemlich allgemein nnd von de 
meisten Plänen wird ein Regenfall no 

etwa 5 Zoll gemeldet. Die ältesten Un 
siedler des Staates können sich nicht er 

innern, daß tnir je foleh.ftarken allgemei 
nen Regen hatten. 

« Ein jugendlieher Melonendied ii 

Cantbridge machte sich allnächtlich it 
dein Melonenfeld eines bei der Sind 
wohnenden Bürgers zu fchaffen unl 
trohbetn er einige Male verfolgt Innrde 
entkatn er doch jedesmal. Nun nahn 
der Eigenthümer jedoch Bluthunde zt 
Hilfe und diefe verfolgten den Tauge 
nichts erfolgreich. Derfelbe bekannt- 
sich fchuldig, man hielt eine Gerichte 
fiyung über ihn ab zum Schein und lief 
ihn dann laufen. 

« Franc M. Dorfey. der Ersskaffiret 
der Ersten Natinnnl Bank zu Penta« 
der ntn 21. März 1899 vom Bundesge- 
kitht zu 6 Jahren Znththans neturtheil 
Intrde, muß feine Strafe absiyen Ei 
hatte npellirt an das Ipellgeritht, doch 
biefes beftätigte das Urtheil. Inn 
das Obergeritht verweigerte den Appell 
and auch ein neuer Prozeß onrde now 

Dbergericht verweigert. Noah jahre- 
langesnt Herninbalgenvnrde fest das 
Urtheil bestätigt nnd Dorfey benachrith- 
:igt, der in Colorado Springs int Ge- 
"chäft ist. Er wird die Strafe in Sionr 
Falls abfiyen müsse-. « 

. Lepten Freitag Morgen nm 2 Uhr 
brannte das Haus, der Stall und Ge- 
rathefchnppen non J. F. Sinith bei Na- 
ienna nieder. Es Iar Niemand zu 
haufe, indent Stnith fiir mehrere Tage 
steh Stand Island Iar und wurde das 
Feuer jedenfalls angelegt. Von hohen 
Gebäuden ans beobachtete man in Ra- 
Ienna das Jener nnd fah stan, daß die 
Irki feparat liegenden Gebäude zu glei- 
her Zeit brannten, ohne daß der gering- 
ie Wind herrfchtr. Der Verlqu Ist ein 
otaler für Stnith, da er keine Ver- 
icherung hatte. Er kehrte ant Vormit- 
ag desselben Tages oon Granb Island 
um«-FI, um auf feinen Plah anr die 
lfchenhanfen vorznfinden. 

Mutes 

—- sbonnirt nat den «Inseiger unt 
Herold. « 

« 

—- Nächsten Montag tritt unser Di- 
triktgericht in Schar-g. 

—- Jriy Noth befindet sich auf einige 
lage m Makel-, Do auch seine Familie 
u Besuch weilt. 

—- hr· P. J. cqrey sen Wabe-, 
Fusipusenndidst für Lendcommissär, 
par Dienstag is der Stadt. 

— He. S. B. Depart-, non holt 
Epunty, Schehmeisierscandädst der Fu- 
ionisten, Im- Dienstag in der Stadt. 

— Gehtztt Wm.Schlichting! Gran- 
Jilnnd Bier stets an Zupf, vorzüglichen 
Innch jeden Vormittag von 10—12 Uhr. 

Leute, welche du Betaunftticht brennen, 
ienuyen Noth Monat-in Idee Derselbe 
nacht Alles hell and nar. 35 Sti. Fragt 
Euren Apotheten 

— Seit des- Regen ist das Wetter 
was mehr zum Inhalte-, da sich die 
ltmoiphäre etwas sbgekühlt hat. Bor- 
)er IIer aber auch zu toll mit der Hide. 

Von deiner Geburt ca sehst Du stets vor- 
oärts und Da wirst noch länger weiterge- 
sea, wenn Du dte Hauptiedet des Lebens 
nit Rocke Mountcin Thee geichtniert däth 
fragt Euren Apoll-ten 

— Ed. Schnequ Nieli Nielsen nnd 
Zett- Hexler sparen vie tehmt Tage auf 
ineat Jagdcuiflus in der Gegend pp- 

Zecbsch und brachten sie einige Beute 
n Hühnern mit. 

—- Hr. nnd Frau Denry Schlotfeldt 
ehrten Ist-gestern un Det Springc 
iierher pathet. Dei Beste-den Hen· 
Zchlatfeldks hat sich leider nicht gebei- 
ert, is das er tut-er noch krank ist. 

— Frei-. Hedde nnd Johu Speths 
un- feieetea Dienstes ins engen Ist-i- 
ieutreise ihre Seinem-Hm Pis- 
Spethinana erreichte des Alter us 83 
kehren, sähe-end fei- Schsieserishn 
Dedde den STsten Meilenstein erreichte- 

—- zzqyaarzr wach her seine untre 
ehe nach dem Thuumeigehiude über 
Zucker O Farniworths Apotheke verlegt 
md ersucht ieiue Kunden und des Pu- 
slikum überhaupt, bei Bedürfnis zehn- 
irzttieher Arbeiten ihn daselbst zu he- 
ICM 

—- Der neuorgauisirte Bryeu Elub 
m des Los-i neben Bosheit« Apotheke 
kemiethet und Iird dasselbe in Staub 
seiest für Zusaiusienküaite und Ver- 
eint-langen- Die Repuhiisksaer heben 
sei Lelal gerade gegensta- zma selben 
Zweck gemiethet. 

—- Oessenttiches Pieuie des Geron- 
Iie Teut No. U, c. O. T. R» im 
Seinsqu est Senat-g sen 16. Sep- 
euiher. Alle sind ireuudlichft einseit- 
)eu. Basses für Mitglieder sehen um 

H und je Uhr un der s. O. U. W 
hallet-us. Dsscomite. 

—- Dr. I. J. Sei-here sterbe vor 

einigen Tagen mehrere Male sent »Schla- 
ge gerührt und iß fein Deß-den sehr 
schlecht 

S p s t e r :—-De. Sanher- fteri sor- 

zesiern Wachstum-. Er hinter-läßt zsei 
Söhne uns nehrere Töchter. Seine 
Frau gis-s ih- erst ver einige-I Beche- 
isi Todes-sing 

T 
— Die Dienste eines Lokalagenten 

oder Reifenden verlangt, ne- unfsres 
Schmier- nnd rafsinirten Oele, Farben 
und Blei-iß zu verkaufen. Solär 
oder Corniffion. - 

Ameriean Petrolentn Prodnet Eo- 
Findleh, Ohio. 

— Vor-gestern Abend gal- en auf der 
Form un Peter Mehr nördlich von der 
Stadt eine skoßartige Dochzeih indem 
sich ht. Ilfred Brandt, ein Sohn von 

David Brandt, Init. einer Tochter des 
Vor-fes, Fel. Ilnna Zinsei, verheira- 
thete. Erl. Kinkel ist eine Stieftorhter 
des Dru. Mehr. 

—- Der nor etwas über eine-i Jahre 
wegen Torndiedstahls in Doniphan zu 
eine-n Jahr Zuchthatts verurtheilte John 
Russ, der sich feit einiger Zeit wieder tn 

Freiheit hefindet, feheint diefe nich: ser- 

tragen zu können. Arn Dienstag wurde 
er wegen Hendiedsiahls von Friedens- 

» richtet For zu 10 Tagen Gefängniß ver- 

urtheilt. 
— Wir nehmen Uhonnernentsgelder 

entgegen für alle Zeitungen des Jn- und 
»Ur-glaubet Falls Ihr anderen Zei- 
tungen non answiirti Geld fehuldet, fo 
könnt Jhr ei bei uns einzohlen und die 
Einfendung wird pro-not nnd sicher de- 
forst, fo daß Ihr keinen Truhel oder 
Kosten hast« Wir thun es für Euch 
ohne Bernh-reas. 

Exp. d. Inzeig er äherold 
— Die Acker- nnd Garten- 

(dau-Zeitnng sird allen nn- 

feren Lefern gefchickh Sieers 
halten alfojedeWocheden ,Inzeiger 
nndherold«,das ,Sonntags- 
dlatt«nnddie»scker- undGars 
IendausZeitang-, dreisei-» 
tungen zn einem Preife,nän1s" 
lich i2.00 pro Jov· «: Vorausdezahi : 

lang und eine fqdne Oratisnrsmie dazu. 
—- Gedrautht eine Dosis von Prickly 

III. Ost-—- --.-..- Ot- Is---s --. ils-ts- e 

gis VII-das III-I u Jst III-III o- »Ist-I 

geht und Jhr øxrdet Euch atn nächste 
Morgen gestärkt und srisch sühlen. Er 
sichert Euch einen reichlichen nnd gesun- 
den Stuhlgang, vermehrt Appetit wie 
Verdauung nnd erhöht die Energie des 
Körpers sowie die des Geistes. Er 
übertrifft stirmtlirende Getränke, weil 
seine belebende Kraft natürlich wirkt 
und deshalb keine Reaktion verzeichen 
hat Verkaust oan Tucerch sams- 
usorth. 

Siege-lieder. 
Jedes Land bat seine besondere Wie- 

enlieder, aber sast jedes beginnt und 
chlteßt mit der deiannten Weise- 
.Schlai, Lindchem schlas l« oder »Stiil, 
still, mein Kind l« das jede Mutter in 
ihrer Sprache an dem Bettchen ihres 

« 

Lieblings singt. Eine große solle in 
den Wiegenliedkrn spielt der Vater. 
Der normegische ist hinausgerudert und 
lehrt mit vollem Fischernepe nach Hause 
—- der schottische weilt sern aus weitem 
Meer als Seemann—-der schwedische iß » 

satt, unt ein Schwein zu schlachten— z 
der danische ist über die Brücke gegan- 
gen-der irische dringt große Schafe s 

mit heim-der englische ist aus die Jagd 
gegangen und bringt ein Kaninchensell 
mit, um sein Kind recht warnt einzu- s 

hätten-der deutsche hütet die Schaf-. 
Jn anderen Ländern ist die Mutter die 
Daiwtpersom Die hallitndische Mutter 
singt eine traurige Weise; sie beugt sich 
tider ihr Kind und herzt es, denn sie ist 
verlassen und allein; die ungerische 
stimmt denselben Ton an ntid tröstet sich 
damit, daß der Sahn idr eint-s Tages 
den Gram verscheuchen werde-die ita- 
lienische singt von der Sonne, die spa- 
nische vorn Mond; die stanzdsische be- 
schwichtigt ihr Kind nur mit Rasen 
und dittet es, nicht mehr zu blinzeln.—- 
Die Dottentottenntutter klagt: «Warum 
meinst Du, mein Kind? Schlaf doch. 
schlas l«--Die chinesische singt von einer 
Maus, die am Kerzenleuchter hinaus- 
lies, dann nicht wieder herunter konnte 
und so quieite, daß sie die ganse Stadt 
und auch das Kind wach schrie-»die 
«apanische wiegt ihr Kleinei aus der 

atte ein« mit der Ermahnung, doch 
artig zu schlasen—die aineritanische 
ichsulelt es in dem Baumgidsel ; wenn 
der Wind weht, so geht die lustige 
Wiege ist Talt ; wenn der Zweig bricht, 

Jlallt Alles herunter. Wieae Init iannnt 
dein Kinde !-—Die Mutter aus der Pro- 
vinz Languedac in Frankreich verspricht » 

ihm, wenn es ruhig lchliisi, daß es im I 
Traum die sleiszige Biene sehen soll, 1 
wie sie den süßen hanig bereitet und » 

im Sonnenstrahl tanzt-Die Zula- 
inutier sagt dem Kleinen sonderbarer 
Weise, dass sie selbst über die Berge qei » 

sangen sei, wo sie einen kleinen Garten 
psl i nnd ihn niit Wasser aus dein » 

ln Mit-und die Mutternus der 
bain l endlich erschreckt ihr Kind, 

wie auch anderwärts wohl unvernünss 
isge Mrierinnen thun, rnii dein schwar- 

n Mann, der die kleinen Kinder aus- 
t, wenn sie nicht schlossen willen. 

i!-—Ib·tkesstigersssn Is- gn- 
sa km. II in Rede-set ssk ein la?sshclgssas re- c 

blicke-i stumme-E r Ast sbzslle ern nn- n 
esse-meet- Ippca Jan-howe- sesahhessg. GUTE- 
teie sent des- Ers ers-antis. Uns-re seien-- 
zeu, irgend eine sc in use-deiner Stadt fest feil-n- 
anessiriee. stateme- Cunert Iei. staunendan 
khlsc Flog-. M Denkt-ok- st.. Ohio-Ia 

Helden ifi Gebäuden 
nnd allgeineine Ren-reimen 

besorgt 
AUGUST NIEss. 
Ren-rinnen un Maschinen jeder Irr, 

sasie Nahm-schienen nnd Dampsmaschv 
nen, serner Capetten-leben irgend-el- 
Her Irr besens besorgt 
Minnen-W. 

sie Ostse- isre Juwelen Wi- 
ren- 

dariiber rnacht ein englisches Blati 
interessante Erdffnungen. Der hohe 
Werth, den die Juwelen irn Deiise der 
Kanigshauler gewöhnlich revraieniiren, 
erfordert strenge Maßnahmen zu ihrem 
Schuh. Die Kroniuwelen irn Forder. 
die ichan after gestohlen wurden, halt 
rnan jesi gegen Diebstahl gesichert 
denn außer den Wachiern ifi beständig 
ein »kleine« Deer von Privaideteitivs 
Tag und Nacht zur Stelle. Zu den 
Kranjuwelen kommen noch dielofibaren 
Schmuckiachen der Königin; nur 12 
Cingeiveihte wissen, ivo iie aufbewahrt 
werden. Zur Sicherheit gibt es von 
allen Duviilate aus unechten Steinen, 
und bei dein Versuch eines Diebftath 
würden die Diebe wahrscheinlich die 
werihlolen Jmitaiionen erhalten. Die l 
echien Steine iind in den Tiefen von! 
Bindi-r castle versteckt und werden 
von den erfahrrniien Deieitids bewacht, 
die wie eindhnliche Beamte irn Schloß 
leben. as befiehi übrigens in England 
noch ein altes Gefes, das diejenigen 

Eint Tode verurtheilt, durch deren Rach- 
ifigieit die Edelsteine verloren und 

nicht wieder zu erlangen lind. Deuie 
rnird das Geleh wohl iaurn noch ange- 
wandt werden. Die Juwelen. die denr 
Zaren und feiner Familie gehören, find 
noch kostbarer. Die kleine Graßfiirfiin 
Dlga defisi allein Schmucklachen inr 
Ierihe non 4,000,000 Iubeb Jrn 
Peter-immer Palast ili ein festes Zins- 
nrer, das bis jehi den Angriffen der ge- 
lchickiesen Diebe widerstanden hat. Dort 
is ein großer Theil des Schritts aufbe- 
wahrt, der von 180 Leuten bewacht 
wird. CI lind meistens Offisiere, die 
ein hohes Gehalt beziehen. Viele der 
-uioelen des Zaren find nicht in Si. 

tersbura aufbewahrt iondetn in 

! 

den größten Banten in Paris und Lon- 
don untergebracht. Zu den Juwelen- 
fchiipen des ruffifchen derrichers ebbet 
such ein Theil der tiirtifchen rons 

jun-elen, die dein Sulton abgelauft 
surden. Sie gehbren zu den ichbnfien 
ciomantenfommlungen der Welt. In 
den Ufern der Donau ficht ein Boll- 
deri, das die Staatoiutoelen Bulga-— 
kiens beherbergt. Das Schloß toird 
aur von den Wachtern bewohnt, und 
sie Steine werden auf 10,000,000 
Mart gefchast Die Juwelen des ver- 
Iotbenen Konigs Durnbert werden nicht 
tur von Wächter-n, fondern auch dont 
Tiber bewahrt. Sie ruhen in einem 
interirdifchen. feften Raum, der auf 
itvei Seiten vom Flqu begrenzt wird. 
der Schah von Perfien befist Juwelen 
Don unfchäsbarem Werth, die von lei- 
nen Vorfahren geiammeltwurden. Sie 
werden in Teheran von Beamten be- 
sucht, die grauiam befiraft werden 
Iiirden, wenn ein einziger Stein fehlen 
sollte. Der verstorbene Schah war fehr 
abergltiubifch in Betreff des fchbnen 
Summng den er arn Gürtel trug. 
lud Furcht, ihn durch Diebstahl zu der- 

lieren, verbarg er ihn Nachts unter fei- 
nem Konfiiiiem 
die setletdnng sit der selben Jacke. 

Egmont Date fchildert in ieinem 
suche «sieminiscenzen eines Manne-, 
der unter Gordon in China diente,« » 

sie Beileibung des britifchen Generols « 

roch der Unterdrückung des Taipings T 

Iuifiandet mit der gelben Jacke. Mit- 
en in einer glanzenden Beriomrnlung 
iehend, hatte Gordon zwei bis drei 
Stunden nichts weiter zu thun, als 
einen Anzug nach dein anderen an u- 

egen und wieder auszuziehem ie 
Iebergabe der gelben Jacke mit allem : 

Ihrem Zubehbr bildete endlich die hohe 
des interessanten Schauspiel-. Kano- 
ten tuurden adgefeueri, stateten flogen 
n die Luft und Nieienhbrner wurden 

Ieblaiem Die chinefifchen Beamten 
.nieten und beugten das Dauvt auf die 
Erde, als ob fie ousfinden wollten, toas 
veicher ware, ihre Schädel oder der 
Erdboden. Dreimal berührten iie ihn. 
dann zogen fie in feierlichem Zuge um 
sen Pia Ia Gordons Geiitht ioielte 
ein halb atirif Lächeln. Obgleich er 
sie ganze ceremonie hast, fragte er 

Doch die Mandarine, welchesyedeutung sie einzelnen Gewänder hittten und o 
IIÅ horch- snts -Is.----- Os- U-- 

Lichteit dauerte Illes in Allem slini 
Stunden-Die Instiliiun mit der 

Helden Jacke ifi ein-as hdch Kasispies 
iiget. Es gehdren dazu seidene Gewän- 
)er, MånieL Zacken, hüte, Rappen, 
Stiefel, Schuhe, Fächer, Gürtel, Dau- 
Inenrlnge aus Jade und Dalgbilnder 
fiir alle Jahreszeiten und Inliissr. Der 
Iniier schielte dein General Gordon 
seine Zuseüsinng in ziemlich großen 
Kisten, sei-he mit Pergament ausge- 
fchlngen voren. Ins den Kisien befand 
Ich der reihe kaiserliche Drache. äs- ieder Kiste lag ein ganzer Inan. 
Inr eine ganze Anzahl. » 

Beim crnsaihen nnnn e- 

nehin überraiihi wurde der Ä- disor Pnkion in Thieaga Ein trq · 

der Donnerschlag weilte ihn in iiher 
Morgenilnnde unsansi aus einein 
Schlummer. Beim grellen Lichie eines 
Bliies iah Pakion zwei Männer im 
Zimmer. Jn der Meinung. dass einer 
den ihnen iein Sehne er John Beaiiy 
sei, singie er: »Bist u da, thn?« 
worauf die Männer ihm zwei Schied- 
eisen unter die Nase hielten und seine 
Bearsilzaii und Berti-lachen verlang- 
ten. singsleriiilli til-ergab Paxian den 
Vandiien M in Vaae und seine gol- 
dene Uhr nedsi Kette, worauf sich die 
Minder lautlos veririiinelien. Der 
Barsall wurde der Polizei gemeldet der 
es jedoch niilzi gelan die Misieihiiier 
einzusan. 

« 

Unsere Grntispråmiem « 
Alle IInseIe Ilmmenten, die auf eIn Jahr InI Voraus bezahlen, erhalten 

’eIIIe GIaIIIs Prämie, bestehend aus einem Band 

Unterhaltungsbtbltothek 
enthalte-w Rom-ne und Novellen. Wir geben hier dIe svkkåthigen neuen Nam- 
metn nebe Inhalt qu. Jeder Band Ist III sich abgeschlossen IIer enIhöU eine oder 

mehr-te vollständige Geschichten. BeI Auswahl genügt es, nur dIe Nummer an- 

zuge en 

Ra. 

Ro. 

No. 

No. 

No. 

No. 

Ro. 

Ko- 

.ll. —- Die Weißen nndlsieT 
s la u e n. 

Rom-n oon Lnosig Dickicht 
- 

.12.——Das verhängnisvolle 
like n z. 

Roman oon Franz Zistler. 
Weibliche Rache. 

Novelle oon F. s. pohenhonfem 
Grifin Epith. 

Novelle von E. o. Barfuß. 

13—Des Imekilnneks Wort 
Rom-n oon 

Dorfs Freiin n. Spöttgem 
Das Medcillon. 

Rom-n oon E. I. König. · 

14—Gesegtes Spiel. 
Roman oon 

E. D. oon Dedenrotly 

lo-—Unoetfshnlich. 
Kosten von Friedr. Friedrich. 
Ins Banne der Leiden- 

sch a i t. 
Novelle oon C. Lohn- 

lssEin Staatsseheimniß. 
Roman oon Julius Roge. 
Ein lenftlianeller 

Proz-s. 
Ckltninol - Novelle nach dem 

Leben von Velntlch Kohlen 

l7-—Fkanenllelse. 
Roman von H. Verkom- 

Getken bis in den Tod. 
Novelle oon Paul denje. 

ls—-In s Leidenschaft 
Nonnen oon Friedk· Friedrich 

Ein herz oon Gold. 
Novelle von L. herbe-L 

—-·.- -....-. »-.·--- 

til-Die Erst inte. 
Roman oon 

Johann-I oon Deo-ill. 

20—Ztn tiefsten Forst. 
Roman oon L. holt-heim. l 

No. 

No. 

No- 

No. 

No. 

No. 

No. 

No 

Zug-Aus Nacht zum Lichz. 
Roman oon hugh Comooy.— » 

»O 

Schwere Ketten. 
Erzählung oon F. Arn-few 

.22—Die soff-C noch dem 

Rom-n oon E. Bosheit-ZU 
Ver Seht-h oom So- 

sonsmookg 
Novelle oon 

Bald-tin Möllhoufem 

Bis-Um der Liebe Willen. 
Roman oou E. Schutz. 

O h n e F e h l· 
Roman ooa Ernst o. Waldes-. 

24 ——Dos Unglück-heut 
Roman ooa Elie Barthen 

Dort om Rand-. 
Roma von J. Minci- 

25——Eiue Jugendfündr. 
Rom-n oon 

hemm- Frankeosleim 

s- 

—--«.— --...-—..—- -.-« -. —- 

26—Die selbe Rose. 
Roman von 

hon- Wochenhafm. 

27——Die Entführung. 
Roman nach dem Eiigliichm 

ooa M. Rose-L 
-.--— ,,..»..-..—«....-.-- —...-. — 

III-Odem Todtenzimmek im 
Schlosse Orfo-t- 

hisiokiichet Romeo oon 

Geoz. Born 

Its-Die Stirn-chin- 
oven Wer ges-funf- 

Roman oou ! F Sinith 
---. .«·—.-·-. ..-. «.,,,.« 

:j0—-Ein neues Gefshlochh 
Roman oos Enge-s Damen-R i( Der Degen Karl XlL 

Roman oon 

Detmonn Hitfchfels. 

Wer mehr als eine No. haben titl, erhält dieselben sür den Verkausepreis 
von 25 Cents pro Band. 

Außer diesen Gratispeämien geben wie von Zeit zu Zeit besondere Spe- 
quisskcksscts gegen geringe Nachzahlung und werden diese besondere an- 

gezeigt An dieser Stelle wollen wir nur ein- eine auskneiiiam machen nnd 
Ins ist 

dürft-wes- 
Umersal KonseesstignskLexiiom 

.in Werk, das J e d e r haben iollte nnd welches wir unseren Adpiinenten gegen 
Nachzahlung non Inst cis-U Disst liefern. Ladenpreis dieses Buch-o ist 
Is.75, doch mer eins hei, würde es niti sür Itu vertausen, wenn ee kein anderes 
wieder erhaiten könnte. Wir habe-i noch eine Anzahl Exemptme nnd wean die- 
feiden oeegrissen sind giebt es keine mehr unter dem Bedenk-seit Beiorqi Euch 
stio dieses sent-volle Buch· Bedenk-: Um einen Dotter für eine 
ganze Tempel-paid 

ANZEIGER UND HEROLD, 
P. O. Sox U. 303 W. 2nd st., cis-and tstand. Nob. 

:- lsjnizptntiiestunsm Kette sitt »die Isiitsstiissinittinh = 

Afrika. « 

Ist —- WIIMOWI til-eh tun-— — 
. . Nu 

»Ist-Co- 

. Amerika 
M II- IIOI Its-Ich ds- I- IIIOIIO Ist ki- ds- I III-sites III- Ohio-»st- ’- 

—UWI-M.UWUIMIWs-Cfuns. 
— DMMIWQIIWIDICUI 

Äsion — 

uknzpzqussövses UMIOIWIO UDMIIIITOU te use-« UIMIWUWU käuuchstsisswocuisumsp fass-s- C— 

Europa 
f- w««« fsttepssos set Iei- lseh Its-III Ist-M sooft-c Ue Wut tun-» I--uk«aue-o lass-iust- Uts Istme using-Ident- UWW Jsflstsesshsssssssssssscsshoch diqu 

fis-VII 
Ub- U

 

t
 

E 
(
 

t- »sama«-tu 
II Es N- ice-c- 

ito-r Mensch- .. 

w- Mt l- Jst Ist-i hoc- seid-come over-·- Is ehs- Ost-m — I beweist-ot- s Its-it- s-- not-est- ptiasutos a » t M 
U D ss IPIIO 

Vd«koriiiintte 
III Pesef De fe Knie-l Kisim -·-i- «--.. .«.,-.. wish-« o-··-- «- Im Um Anspr- ·--i-ss m- festk C Ists-n upo- »- I.--«« « ti- »in-ou sei-i its-»si· sm- ti» . »New-ne »H-« :«« « y- :. so...s..,j U- e »t— wide Ie :«- ssiss muss-» » G e ems- ( Pflanze-n sehen 
fo- l«e-i «- A fis-»- ssis Riese-« s» 

M t- Ist-« t- Use-O- 
- od- ies In, Use-quest- 

-,. I—-t· ««t Ost t-. -, " f t«.·-e· e- s«--«-.». »Y» « » z spmsp » « ««» « » u« mnl um m » y« 

» ci «ot « 

vom ds—·f- s« M, N-·Us·fs Ists Iscs Ast-is. «»,·.,, hu . L« .»» »u« »’ . Un »l. «»». X Is« --.- si- ti·.m«t« gstmsptpcs to te f- liegt-» ;z·«, U»,·« »z» m »«·, »sz»»» « 

I ,«f-e--,»-,e· ,«e:-se«f, fis-f ,0»'-ts«ee»««t««- »s« s«»«.-»«,. v«,»«,» » » 
—--sp---......-«- ..·.,..-....-.. 

M- L«t’·-.» »I« ,iiJsH-i.s1ti»e-«.e.,L lff sss 
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